
VIETNAM

Auch in diesem Jahr wird die Kooperation zwischen der ZGF in Vietnam und der 

Fakultät für Biologie und Umwelt der Universität Danang fortgeführt. Dank der 

finanziellen Unterstützung durch die Johanna Samel-Stiftung können 25 junge 

Menschen an einem intensiven Natur- und Artenschutz-Kurs teilnehmen. Neben 

Theorie setzt der Kurs vor allem auf die praktische Erfahrung. Und diese wird in un-

serem Projektgebiet, dem Kon Ka Kinh Nationalpark in Zentralvietnam, gesammelt. 

In Vietnam ist Natur- und Wildtierschutz leider immer noch nicht sehr populär. 

Durch die Zusammenarbeit der ZGF mit der Universität erhalten die Themen aber 

mehr Aufmerksamkeit. ZGF-Projektleiter Dr. Ha Thang Long freut sich auf die Zu-

sammenarbeit mit der Universität: „2016 waren die Studenten super motiviert etwas 

über Natur und Wildnis zu erfahren, da macht es Spaß, sich zu engagieren. Ich freue 

mich schon jetzt auf den Kurs 2017.“  

Naturschutz für Studierende 

Nachwuchs von Orang-Utans, die von unserem Projekt 

auf Sumatra in Bukit Tigapuluh ausgewildert worden 

waren, konnten wir schon einigen verzeichnen. Ende 

2016 aber wurde zum ersten Mal ein Orang-Utan-Baby 

auf der Fläche unserer Naturschutzkonzession geboren. 

Violet, eine ehemalige Dschungelschülerin, brachte das 

Orang-Utan-Mädchen am Rande des Nationalparks 

Bukit Tigapuluh in Indonesien zur Welt. 

Das ist ein toller Erfolg, denn erst 2015 war es ZGF und 

WWF gemeinsam mit weiteren Partnern gelungen, 

die Managementrechte an der 39.000 Hektar großen 

Forstkonzession zu erlangen, um damit den Wald au-

ßerhalb des Nationalparks langfristig zu schützen. Der 

Orang-Nachwuchs auf dieser Fläche bestätigt, dass wir 

auf dem richtigen Weg sind. In den letzten 15 Jahren 

hat die ZGF in Bukit Tigapuluh fast 170 Orang-Utans 

ausgewildert und damit den Grundstein für eine neue 

Orang-Utan-Population gelegt. 

Babyglück auf Sumatra

Violet brachte ein Orang-Utan-Mädchen zur Welt. 

Das erste auf der von ZGF und WWF gemeinsam 

betriebenen Konzessionsfl äche.

INDONESIEN

Sammeln praktische Naturschutzerfahrungen im Nationalpark: 

Studentinnen und Studenten der Universität Danang in Vietnam.

BERNHARD 
GRZIMEK

Über Bernhard Grzimek, den großen 

Tierprofessor, Zoodirektor, Naturschützer 

und Präsident der ZGF ist schon viel 

geschrieben worden. Anlässlich seines 

30. Todestages (†13. März 1987) wollen 

wir ihn noch einmal selbst zu Wort 

kommen lassen. 

Der neue afrikanische Ministerpräsident Dr. Nyerere Der neue afrikanische Ministerpräsident Dr. Nyerere 
empfängt mich in einem Hochhaus. Er ist ein feiner empfängt mich in einem Hochhaus. Er ist ein feiner 
humorvoller Mann, mit dem man offen reden kann. humorvoller Mann, mit dem man offen reden kann. 
Ich sage ihm, dass ich, solange ich lebe, dafür Ich sage ihm, dass ich, solange ich lebe, dafür 
arbeiten werde, im Ngorongoro-Krater und in der arbeiten werde, im Ngorongoro-Krater und in der 
Serengeti die wilden Tiere Tanganjikas zu erhalten. Serengeti die wilden Tiere Tanganjikas zu erhalten. 
Wenn man kein reicher Mann ist und auch keinen Wenn man kein reicher Mann ist und auch keinen 
Industriekonzern oder keine große Partei vertritt, Industriekonzern oder keine große Partei vertritt, 
kann man auf Politiker und Regierungschefs nur über kann man auf Politiker und Regierungschefs nur über 
die öffentliche Meinung, über Zeitungen, Rundfunk die öffentliche Meinung, über Zeitungen, Rundfunk 
und Fernsehen einwirken. Ich kündige ihm an, dass und Fernsehen einwirken. Ich kündige ihm an, dass 
ich das weiter tun werde, gerade hier in Ostafrika.ich das weiter tun werde, gerade hier in Ostafrika.

In den Tageszeitungen lese ich, dass Minister–In den Tageszeitungen lese ich, dass Minister–
präsident Nyerere schon nach zwei Tagen seinen präsident Nyerere schon nach zwei Tagen seinen 
Minister Bonami in die Serengeti geschickt hat, Minister Bonami in die Serengeti geschickt hat, 
der damit zum ersten Mal in seinem Leben den der damit zum ersten Mal in seinem Leben den 
Ngorongoro-Krater betreten hat. Dieser afrikanische Ngorongoro-Krater betreten hat. Dieser afrikanische 

Tansanias Staats-
präsident Dr. Julius 
Nyerere und Prof. 
Bernhard Grzimek im 
Gespräch über die 
Serengeti zu Beginn 
der 1960er-Jahre. 

Minister hat mit den Massai und allen Beteiligten Minister hat mit den Massai und allen Beteiligten 
gesprochen. Die Zeitungen schreiben, dass er gesprochen. Die Zeitungen schreiben, dass er 
das Verhalten der Massaikrieger scharf verurteilt das Verhalten der Massaikrieger scharf verurteilt 
(Anmerkung der Redaktion: Diese hatten zahlreiche (Anmerkung der Redaktion: Diese hatten zahlreiche 
Nashörner getötet.) und im Interesse des Landes die Nashörner getötet.) und im Interesse des Landes die 
Wildtiere erhalten will. So darf man wieder hoffen. Wildtiere erhalten will. So darf man wieder hoffen. 

Ende April teilt mir der Wildwart Tony Mence vom Ende April teilt mir der Wildwart Tony Mence vom 
Ngorongoro-Krater mit, dass seit meinem Besuch Ngorongoro-Krater mit, dass seit meinem Besuch 
und dem Wirbel, den wir wegen der Nashörner in und dem Wirbel, den wir wegen der Nashörner in 
ganz Ostafrika entfacht haben, kein weiteres mehr ganz Ostafrika entfacht haben, kein weiteres mehr 
von den Massai umgebracht worden ist. Mr. Owen, von den Massai umgebracht worden ist. Mr. Owen, 
der Direktor der Nationalparks, schreibt: „Du fragst der Direktor der Nationalparks, schreibt: „Du fragst 
nach dem Ngorongoro-Krater. Da habe ich gute nach dem Ngorongoro-Krater. Da habe ich gute 
Dinge zu berichten. Die Regierung nimmt die Frage Dinge zu berichten. Die Regierung nimmt die Frage 
der Nashörner endlich wirklich ernst. Sie hat deinen der Nashörner endlich wirklich ernst. Sie hat deinen 
Vorschlag übernommen und tausend Schilling Vorschlag übernommen und tausend Schilling 
Belohnung für jeden ausgeschrieben, der die Belohnung für jeden ausgeschrieben, der die 
Bestrafung eines Nashorntöters oder eines Händlers Bestrafung eines Nashorntöters oder eines Händlers 
ermöglicht. Auch die Polizei ist angewiesen, sehr ermöglicht. Auch die Polizei ist angewiesen, sehr 
nachdrücklich dabei zu arbeiten. Sie haben schon nachdrücklich dabei zu arbeiten. Sie haben schon 
14 Nashorn-Hörner weggenommen, mehrere Leute 14 Nashorn-Hörner weggenommen, mehrere Leute 
verhaftet und ein Lastauto beschlagnahmt.verhaftet und ein Lastauto beschlagnahmt.

Auszüge eines Artikels von Bernhard Grzimek aus 

DAS TIER, Ausgabe 10. Juli 1961.

MITGLIEDER INFORMIEREN WIR 
REGELMÄSSIG MIT UNSEREM 
MAGAZIN GORILLA!

Als Mitglied bekommen Sie Naturschutz pur! 
Das ist Ihre und unsere Leidenschaft und hilft, die 
Artenvielfalt unserer Erde dauerhaft zu schützen.

Haben Sie Fragen? 

info@zgf.de oder Tel. 069 94 34 460

SO EINFACH GEHTS ZUR MITGLIEDSCHAFT:
WWW.ZGF.DE/MITGLIED-WERDEN
ODER COUPON IN DER HEFTMITTE VERWENDEN

BERNHARDGRZIMEK.DE

Die brandneue Website bernhardgrzimek.de ist eine 

Hommage an Professor Grzimek. Mit Filmen und 

Bildern – viele davon bisher nicht veröffentlicht – 

erzählt sie die Geschichte eines großen Deutschen.
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